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Kurs für Sedierung  
und Notfallmanagement  
in der Endoskopie

Samstag, 27.02.10

9.30-17.00 Uhr

Medizinische Klinik

Ebene 00, Seminarraum 725

Wissenschaftliche Leitung: 

Dr. Thomas-Böker-Blum

Dr. Anja Schaible MSc

Anfahrt Medizinische Klinik

Tagungsort:  
Medizinische Klinik 
INF 410, Ebene 00
Seminarraum 725

 (am Hörsaal) 

Mit dem Auto in das Neuenheimer Feld...

Von der Autobahn kommend:
Am Autobahnende links in Richtung Chirurgie einbiegen, 
über die Ernst-Walz-Brücke den Neckar überqueren, dann 
der Beschilderung zur Medizinischen Klinik folgen.

Aus Richtung Neckargemünd kommend:
An der rechten Uferseite, der Uferstraße folgen, in die 
Posseltstraße abbiegen und dann geradeaus in die 
Jahnstraße oder rechts in die Berliner Straße und dann 
der Beschilderung zur Medizinischen Klinik folgen. 

Mit Öffentlichem Nahverkehr...
vom Hauptbahnhof in das Neuenheimer Feld:
Mit dem Bus der Linie 33 oder die Straßenbahnlinien 
1 und 4. Ab dem Uniplatz in das Neuenheimer Feld 
fährt die Buslinie 12. 

Veranstalter

Interdisziplinäres Endoskopie-Zentrum

Medizinische Klinik	                                   Chirurgische Klinik
Ärztlicher Direktor		                  Ärztlicher Direktor
Prof. Dr. W. Stremmel	                 Prof. Dr. M. W.  Büchler

Leitung: 
PD Dr. med. Peter Sauer, Gastroenterologie
Dr. med. Anja Schaible MSc, Chirurgie
  
Standort IEZ
Im Neuenheimer Feld 410,  Ebene 99
Leitstelle Tel.: 06221-56-8713
www.IEZ-Heidelberg.de

In Zusammenarbeit mit der 

Klinik für Anästhesiologie
Ärztlicher Direktor
Prof. Dr. E. Martin

Anmeldung: Gate.Kurs@med.uni-heidelberg.de

Kursgebühr: 350 Euro pro Team (1 Arzt, 2 Pflegekräfte)
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Programm
09.30 – 09.45	� Begrüßung, Vorstellungsrunde	     Bopp/Schaible

09.45 – 10.30	� Theorie Block I: 		                 Schaible 
Die neue S3-Leitlinie� 

	 - rechtliche Aspekte, Aufklärung 
	 - Strukturvoraussetzungen 
	 - �Vorbereitung, Risikoeinschätzung, Nachsorge
	 - Vorgehen bei Risikopatienten 

10.30 – 11.30	� Theorie Block II: 	                                       Klemm
	 Pharmakologie und allgemeine Notfallbehandlung	
	 - �Medikamente / Dosierung / Applikation
	 - �Beatmung: Güdel, Wendel, Maske, Intubation
	 - Monitoring und Primärdiagnostik

11.30 – 12.15	 Praxis Block I: 		   
	 (4 Gruppen mit gleichem Lerninhalt) 
	� - Atemwegssicherung, Beatmung 

- Basisfertigkeiten Primärdiagnostik

12.15 – 13.00	 gemeinsames Mittagessen – Pause

13.00 –14.00	 Theorie Block III: 		                       Bopp 
	 Komplikationsmanagement
	� - Grundlagen der  Notfallbehandlung
	 - Basic Life Support
	 - Reanimation

14.00 – 16.30	 Praxis Block II:  
	 Fallsimulation in Kleingruppen
	 - Anwendung Monitoring
  	 - Wiederholung Beatmung, CPR,  
                          	 - automatische Defibrillation 
                         	 - Training am Mega-Code Simulator 
	 - �Fallsimulationen an Full-Scale Simulatoren

16.30 – 17.00	� Interaktive Fallbesprechungen,  

Abschlussbesprechung 

Referenten/Tutoren

Dr. med. Thomas-Böker-Blum
Klinik für Anästhesiologie;

Universitätsklinkum Heidelberg

Dr. med. Christian Bopp
Klinik für Anästhesiologie;

Universitätsklinkum Heidelberg 

Dr. med. Maria Burian
Klinik für Allgemein-, Visceral- und Transplantationschirurgie 

Universitätsklinikum Heidelberg 

Dr. med. Susanne Frankenhauser
Klinik für Anästhesiologie;

Universitätsklinkum Heidelberg 

Dr. med. Sascha Klemm
Klinik für Anästhesiologie;

Universitätsklinkum Heidelberg 

Dr. med. Anja Schaible MSc
Klinik für Allgemein-, Viseral-  und Transplantationschirurgie

Universitätsklinikum Heidelberg

Dr. med. Gernot Schulz
Klinik für Anästhesiologie

Universitätsklinikum Heidelberg

Dr. med. Harald Winkler
Klinik für Anästhesiologie;

Universitätsklinkum Heidelberg

Einladung

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

die Sedierung in der flexiblen Endoskopie hat  über die  

letzten Jahre einen zunehmenden Stellenwert erfahren. 

Im internationalen Vergleich lag Deutschland noch Mitte  

der 90er Jahre in der Sedierungsfrequenz erheblich niedriger 

als die USA oder Großbritannien, wo schon zum damaligen 

Zeitpunkt bis zu 88% der Untersuchungen mit Sedierung er-

folgten. Nach aktuellsten Umfrageergebnissen hat Deutsch-

land inzwischen auch in diesen Bereich aufgeschlossen.

Durch diese erhebliche Änderung in der Sedierungsfrequenz 

ergeben sich aber auch neue Anforderungen an endoskopie-

rende Teams. Die im November 2008 publizierte S3-Leitlinie 

zur Sedierung in der gastro-intestinalen Endoskopie trägt 

dem Rechnung und definiert Kriterien, um die bestmögliche 

Patientensicherheit zu errreichen.

Dieser Kurs soll dazu beitragen, wichtige Aspekte zur 

Sedierung in der flexiblen Endoskopie zuzsammenzufassen 

und gezielt Notfallsituationen in praktischer Anwendung  im 

gewohnten Team zu üben.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Dr. Thomas Böker-Blum 		  Dr. Anja Schaible MSc


